
NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Notdienstbereit-
schaft Wesermünde-Süd, für Be-
verstedt und Hagen; Dienstzeit ab
13 Uhr, & 0180/ 501 3211
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Bereit-
schaftsdienstzentrale im Kran-
kenhaus Osterholz-Scharmbeck,
Am Krankenhaus 4, geöffnet von
13 bis 20 Uhr; Sprechstunden von
16 bis 19 Uhr; telefonische Bereit-
schaft von 13 bis 8 Uhr; Bereit-
schaftsdienstnummer für Oster-
holz-Scharmbeck, Schwanewede,
Ritterhude und Hambergen
01805 / 04 79 10; Bereitschafts-
dienstnummer für Lilienthal,
Worpswede und Grasberg 01805
/ 28 86 50
Notdienstzentrale in der Oste-
Med Klinik Bremervörde, 13 bis
20 Uhr, zuständig für Bremer-
vörde und Gnarrenburg, Gnarren-
burger Str. 117, & 0700/
44533000

AUGENÄRZTE
Augenärztlicher Notdienst für
den Landkreis OHZ, außerhalb
der Sprechzeiten, & 01805 /
410100

KINDERÄRZTE
Kinderärztlicher Notfalldienst
im Zentralkrankenhaus Bre-
men-Nord, 17 bis 19 Uhr, Ham-
mersbecker Str. 228, Aumund,
& 0421 / 660618 00

APOTHEKEN
Findorff-Apotheke, 9 Uhr bis
morgen 9 Uhr, Speckmannstr. 17,
Grasberg, & 042 08/ 1763
Kranich-Apotheke, Amtsdamm
39, Hagen, & 0 4746/ 95 1060
Zentrum-Apotheke, Blumentha-
ler Str. 5, Schwanewede,
& 0 4209/ 5550

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551 /
19240
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
11101 11
Weißer Ring Landkreis Oster-
holz, Opferhilfe nach Kriminali-
tät, & 0 4795/ 95 3845

SOZIALE DIENSTE

Ambulante Pflegedienste der
Diakonischen Altenhilfe, Kran-
kenpflege im Landkreis OHZ, Rit-
terhude, Fergesbergstr. 3, & 0 42
92 / 88 71 88
Ambulanter Hospizdienst für
den Landkreis Osterholz, Beglei-
tung und Beratung für schwerst-
kranke Menschen und deren An-
gehörige, 24 Std. Rufbereitschaft,
& 0 4791/ 806 87
Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreis-
verband Osterholz, 9 bis 11 Uhr,
Info über Mutter- / Vater-Kind-Ku-
ren, Bahnhofstr. 60, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 982727
Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen / Stillberatung, Li-
lienthal, & 0 4298 / 3 0776
Deutsches Rotes Kreuz, Sozial-
station Osterholz, Kranken- und
Altenpflege im häuslichen Be-
reich, Informationen unter
& 0 4791/ 920070
Diakonie-Sozialstation Worps-
wede, häusliche Pflege und Kran-
kenpflege, Hembergstr. 11,
& 0 4792/ 4278
Diakonische Dienste e.V., ambu-
lante Pflege und Krankenpflege,
Marktweide 5, Osterholz-Scharm-
beck, Informationen un-
ter& 0 4791/ 986040
Familienzentrum OHZ & Mehr-
generationenhaus, Seniorenser-
vicebüro, Bördestr. 29, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 5411
Selbsthilfegruppe „Es geht wei-

ter“, für Frauen, die unter Depres-
sionen leiden. Beratung und Aus-
kunft, Lilienthal, & 0 4792 /
7687
Selbsthilfegruppe Angststörun-
gen für Worpswede und umzu,
Treffen 14-tägig mittwochs, Bera-
tung und Auskunft, & 04792 /
950034
Selbsthilfegruppe Krebsnach-
sorge Lilienthal, Kontaktauf-
nahme, & 0 4792 / 9 6005
Seniorenservicebüro Nieder-
sachsen für den Landkreis
Osterholz, Unterstützung zur Le-
bens- und Alltagsbewältigung,
Amtmann-Schroeter-Haus, Lilien-
thal, & 042 98/ 6399

INFO

Gästeinformation für Worps-
wede und das Teufelsmoor, 10
bis 17 Uhr, www.worpswede.de,
Bergstr. 13, & 0 4792/ 93 5820
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-oster-
holz.de, Jacob-Frerichs-Str. 1,
& 0 4791/ 985006(Tickets)
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Marktstr. 8, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 98 5006
Touristikbüro der Samtge-
meinde Hagen, www.hagen-
cux.de, Amtsplatz 3, & 0 4746/
8729

KINOS

CENTRAL-THEATER OHZ
Poststraße 1, &0 4791/7614

Beilight: Biss zum Abendbrot:
18.30 Uhr; Duell der Magier: 18,
20.15 Uhr; Groupies bleiben
nicht zum Frühstück: 16.30,
18.30, 20.15 Uhr; Ich - Einfach
Unverbesserlich 3D: 16.30,
18.30, 20.15 Uhr

FILM PALAST
Schwanewede, Am Markt 54,
&0 4209/931693

Beilight: Biss zum Abendbrot:
16 Uhr; Cats & Dogs - Die Rache
der Kitty Kahlohr: 16 Uhr; Eat
Pray Love: 20 Uhr; Groupies
bleiben nicht zum Frühstück:
17.45 Uhr; Ich - Einfach Unver-
besserlich: 16, 20 Uhr; Konfe-
renz der Tiere: 16, 20 Uhr; The
American: 20 Uhr

RITTERHUDER LICHTSPIELE
Riesstr. 11, &0 4292/819159

Lourdes: 20.15 Uhr; Renn wenn
Du kannst: 20.15 Uhr

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN
8 bis 16 Uhr: 125 Jahre Bildung
im Landkreis Osterholz, (bis 22.
Oktober), Kreishaus, Osterholzer
Str. 23, Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 9300.
8 bis 14 Uhr: Länder, Men-
schen, Malabenteuer, Bilder von
Christa Pfeil und Helke Rose-Har-
jes, Kreishaus, Bistro, Osterholzer
Str. 23, Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 9300.
9 bis 12 Uhr: Von der Kunst mit
Vögeln zu jagen, das Falkenbuch
Friedrich II – Kulturgeschichte
und Ornithologie, auch von 15 bis
17 Uhr , Burg zu Hagen, Burgallee
1, & 0 4746/ 60 43.
10 bis 18 Uhr: DDR – Eine Reise
ins Gestern, Fotografien von
Frank Pusch (bis 7. November),
Worpsweder Kunsthalle Netzel,
Bergstr. 17, & 0 4792/ 12 77.
10 bis 18 Uhr: Die Frau ist blau
– und auch der Hund ..., Skulptu-
ren von Friedel Terbrüsch (bis 24.
Oktober), Große Kunstschau im
Roselius Museum, Lindenallee 3,
Worpswede, & 0 4792 / 1302.

10 bis 18 Uhr: Jugendstil in Sil-
ber, Heinrich Vogeler und die Bre-
mer Silberwarenmanufaktur Mar-
tin Heinrich Wilkens & Söhne,
Barkenhoff / Heinrich-Vogeler-
Museum, Ostendorfer Str. 10,
Worpswede, & 0 4792 / 3968.
11 bis 18 Uhr: Metaphorische
Bedeutungen, gegenständliche
Ölmalerei im Atelier Bogacki,
Kunstcentrum Alte Molkerei,
Osterweder Str. 21, Worpswede.
11 bis 18 Uhr: Unter die Haut –
Zeitgleich – Zeitzeichen, Arbei-
ten der BBK (bis 18. November),
Galerie ART 99 – Kunstcentrum
Alte Molkerei, Osterweder Str. 21,
Worpswede, & 0 4792 / 7808.
14 bis 18 Uhr: Heinrich Vogeler
– Vom Jugendstil zum Expres-
sionismus, Gemälde, Grafik und
Kunsthandwerk (bis 9. Januar),
Haus im Schluh, Im Schluh 35-37,
Worpswede, & 0 4792 / 950061.
14 bis 18 Uhr: West-Östliches
in Malerei, Textil und
Schmuck, Arbeiten von Ilse Mei-
nel, Friederike Sensfuss und
Trudi Breuer, Galerie Altes Rat-
haus, Bergstr. 1, Worpswede.

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN
12 bis 15 Uhr: Torfschiffswerft-
Museum, Schlußdorfer Str. 22,
Worpswede, & 0 4792 / 2750.
15 bis 17 Uhr: Artothek, Zeitge-
nössische Kunst zum Ausleihen,
Lindenallee 5, Worpswede,
& 0 4792/ 1302.

KONZERTE
20.30 Uhr: Ian Bruce & Victor
Besch, Scottish Folk, Kulturzen-
trum Kleinbahnhof, Am Klein-
bahnhof 1, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 1 3138.

FÜR KINDER
17.30 Uhr: Bilderbuchkino:
Heute gehen wir in den Zirkus,
Samtgemeindebücherei Hamber-
gen, Schulstr. 4, & 0 4793/

421110.

FÜHRUNGEN/RUNDFAHRTEN
11 Uhr: Worpswede erleben,
Orts- und Kunstführung, Gästein-
formation für Worpswede und
das Teufelsmoor, Bergstr. 13,
& 0 4792/ 935820.

ENTSORGUNG
Müllabfuhr: Ihren individuellen
Abfallplan finden Sie unter
www.aso-ohz.de; Öffnungszeit
Entsorgungszentrum, Sie-
mensstr. 4b: 8 bis 16.30 Uhr

BÄDER
Hallenbad Worpswede, 6.30 bis
8 Uhr und 15 bis 21 Uhr; 15 bis
17 Uhr Spielnachmittag, In den
Wischen 11, & 0 4792/ 1014
Hambad, 5.30 bis 7.15 Uhr und
15 bis 20.30 Uhr; Herren-Sauna
14 bis 21.30 Uhr, Wällenberg,
Hambergen, & 0 4793/ 534

BÜCHEREIEN/VHS
Die Kleine Hospizbücherei (Am-
bulanter Hospizdienst), 16 bis
18 Uhr, Kirchenstr. 5, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 80687
Gemeindebücherei Schwane-
wede, 14.30 bis 18.30 Uhr, Ost-
landstr. 34
Kreisarchiv Osterholz, nach Ver-
einbarung, Bahnhofstr. 34, Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
930105
Samtgemeindebücherei Ham-
bergen, 9 bis 11.30 Uhr, und
15.30 bis 19 Uhr, Schulstr. 4,
& 0 4793/ 421110
Volkshochschule Osterholz-
Scharmbeck, Hambergen &
Schwanewede, 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, Marktplatz 10,
& 0 4791/ 962 30

VERBÄNDE UND VEREINE
Freundeskreis Südwede e.V.,
20 Uhr, Musik (Wantonness), Süd-
weder Str. 26, Worpswede

Heimatverein Bramstedt und
Umgebung, 15 Uhr, Spielenach-
mittag im Niedersachsenhaus
NaturFreunde „Berg frei“, 9
Uhr, Arbeitsdienst, Naturfreunde-
haus Brundorf

TREFFPUNKTE
Guttempler-Gemeinschaft,
Worpswede, & 0 4792 / 951032.
10 bis 12 Uhr: Internet-Café, im
Gemeindehaus neben der Kirche,
Hambergen.
14 bis 18 Uhr: Jugendtreff Hüt-
tenbusch, 15 bis 19 Uhr mobiles
Internetcafé, Schulstr. 1, Worps-
wede-Hüttenbusch.
15 bis 21 Uhr: Jugendzentrum
Scheune, An der Kirche 9, Worps-
wede.
15 Uhr: Seniorentanz, DRK Orts-
verein Osterholz, Bördestr. 29,
Osterholz-Scharmbeck.

VERSCHIEDENES
15 Uhr: DRK-Seniorennachmit-
tag, im Gemeindehaus, Kirchen-
gemeinde Hagen, Amtsdamm 59.
19.30 Uhr: Roland Mühlentreff,
Thema: Der Wohlstand für alle
kehrt zurück oder: Warum brau-
chen wir Roland mehr denn je?,
Mühle von Rönn, Lindenstr. 40,
Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 593 56.
20 Uhr: Sitzung des Ausschus-
ses für Jugend, Sport und Sozia-
les, Gemeinde Bramstedt, Nieder-
sachsenhaus, Dorfstr. 24, Bram-
stedt, & 047 46/ 8079.
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VON KATJA GLASER

Osterholz-Scharmbeck. Balu flitzt voller
Lebensfreude durch das Altenpflegeheim
Dirschauer. Schwanzwedelnd läuft der
kleine Dackel-Pudel-Mix durch die Gänge
des Altenpflegeheims. Schließlich kennt
er sich dort aus. Zielstrebig steuert er auf
den Aufenthaltsraum zu, wo die Heimbe-
wohner gerade das Frühstück beendet ha-
ben und nun voller Vorfreude den kleinen
Vierbeiner samt Frauchen Sandra Rähse-
Soldner erwarten.

Bereits seit einem Jahr betreut das
Mensch-Hunde-Team Sandra Rähse-Sold-
ner und Balu die Bewohner des Dirschauer.
In dieser Zeit ist der Dackel-Pudel-Mix den
älteren Herrschaften ans Herz gewachsen.
Balu ist ihr liebster Gast geworden. Die Be-
suche des kleinen Vierbeiners sind aus
dem Alltag der Senioren gar nicht mehr
wegzudenken: „Manchmal sitzen die alten
Leute an den Besuchstagen schon früh mor-
gens vor der Tür und warten auf die
Hunde“, erzählt Michael Dirschauer. Er ist
der Leiter des Pflegeheims.

„Es ist so ein großartiges Erlebnis, zu se-
hen, wie gut die alten Menschen auf un-
sere Therapiehunde reagieren“, berichtet
der stellvertretende Vorsitzende des Ver-
eins „Therapie-Tiere-Teufelsmoor, Klaus-
Wilhelm Portermann. Portermann, der den
Verein im Jahr 2006 mitbegründet hat, war
selbst bis Mitte des Jahres zusammen mit
seiner Labradorhündin „Molly“ als Thera-
piehundeteam aktiv und betreute unter an-
derem das Altenpflegeheim „Haus am
Hang“ in Osterholz-Scharmbeck. Er hatte
zwei Schlaganfälle und Glück, nicht selbst

pflegebedürftig zu werden. Auch deshalb
ist es ihm ein Bedürfnis, mit dem Therapie-
hundeprogramm etwas an seine Mitmen-
schen zurückzugeben. „Gerade bei De-
menzkranken kann man richtig beobach-
ten, was für eine Veränderung sie beim
Kontakt mit dem Tier erfahren. Da strahlt
plötzlich das ganze Gesicht vor Freude“,
beschreibt Portermann. Das Wesen eines
Hundes hat etwas gänzlich Unkomplizier-
tes, sagt er. Deswegen können Hunde oft
besser zu geistig beeinträchtigten Patien-
ten durchdringen als viele Menschen.

„Die Patienten werden durch den Kon-
takt zu den Tieren auch emotional zugängli-
cher“, bestätigt Michael Dirschauer Porter-
manns Beobachtung. Dafür muss das
Mensch-Hund-Team auch nicht zwingend
hochprofessionell ausgebildet sein. Viel

wichtiger ist, dass das Gespann aus Zwei-
und Vierbeiner Freude und Erfüllung an
der Arbeit mit den alten Menschen empfin-
den. Ein weiterer Vorteil der Tiertherapie
für die Senioren liegt in der Entkrampfung
der Muskulatur und der Verbesserung der
Motorik beim Streicheln und Kraulen der
Hunde. Und das schönste Erlebnis für die
Heimbewohner des Dirschauer ist es, wenn
sie Balu ein Leckerchen hinhalten dürfen.
Eine Heimbewohnerin reicht dem Misch-
ling eine kleine Belohnung und muss ki-
chern, als Balus Barthaare sie an der Hand
kitzeln.

„Natürlich achten wir sehr genau darauf,
welche Hunde sich für die Tiertherapie eig-
nen“, sagt Klaus-Wilhelm Portermann. Der
Hund muss ein gut ausgeprägtes Sozialver-
halten haben und natürlich sollte das Tier
auch Spaß am Umgang mit vielen verschie-
denen Menschen haben. „Ansonsten ist
das immer eine Fallentscheidung, ob ein

Hund-Mensch-Team sich für die Tierthera-
pie eignet. Deswegen prüfen wir das bei je-
dem neuen Mitglied sehr genau“, so Porter-
mann. Ein besonderes Augenmerk legt der
Verein dabei auch, ob das Mensch-Hund-
Team funktioniert. Manchmal scheitert die
Therapiearbeit nämlich nicht am Hund,
sondern am Menschen: „Es ist nicht jeder-
manns Sache, gleich mit so vielen pflegebe-
dürftigen Menschen konfrontiert zu wer-
den. Unsere Arbeit ist nicht einfach, aber
wer sich dazu berufen fühlt, der macht sie
gern, denn es kommt sehr viel zurück.“

Wer sich für das Therapiehundepro-
gramm des Vereins „Therapie-Tiere-Teu-
felsmoor“ interessiert und sich mit seinem
Vierbeiner selbst beteiligen möchte, findet
Informationen zu dem Angebot und dem
Verein unter der Internetadresse www.the-
rapie-tiere-teufelsmoor.de. Auch unter der
Telefonnummer 04791/897245 erhalten
Anrufe Informationen zum Projekt.

Balu, der kleine Dackel-Pudel-Mischling, und seine Teampartnerin Sandra Rähse-Soldner zaubern
bei ihren Besuchen im Pflegeheim immer ein Lächeln auf die Gesichter der Bewohner. Längst ge-
hört Balu für die Senioren zu den liebsten Besuchern.  FOTO: KATJA GLASER

Heilshorn (lau). Ein 47-jähriger Fahrzeug-
führer befuhr am Montagabend nach Poli-
zeiangaben mit seinem Sattelzug die Bre-
mer Heerstraße in Heilshorn in Richtung
Bremen. Als er einen vorausfahrenden
Traktor mit Anhänger überholte, bog der
Traktor plötzlich nach links in den Scharm-
becker Weg ein, so dass es zum Zusammen-
stoß kam. Nach einem Hinweis des Laster-
lenkers ergab eine technische Überprü-
fung vor Ort, dass zwar der Blinker am
Traktor funktionierte, die Beleuchtung am
Anhänger jedoch defekt war. Die Scha-
denshöhe beträgt mehr als 2000 Euro.

VON FRITZ OTHERSEN

Buschhausen. Die Mitglieder des Schützen-
vereins Buschhausen trafen sich in großer
Zahl auf ihrem Schießstand, um die Herbst-
majestäten beim Vogelschießen zu ermit-
teln. Aber bevor es auf Adlerjagd ging, hat-
ten die Damen des Vereins zu einer Kaffee-
tafel eingeladen. Anschließend wurden
von den Frauen, den Herren und den Ju-
gendschützen die Teile der Holzadler un-
ter Beschuss genommen. Die Adler leiste-
ten manchmal auch erheblichen Wider-
stand. Aber die zielsicheren Schützen lie-
ßen sich davon nur wenig beeindrucken.

Bei den Herren fiel vom Holzadler der sil-
berne Flügel nach dem Schuss von Jan-
Klaus Ahlers. Uwe Jeschkowsky besorgte
den Abschuss des Goldflügels. Er ist damit
neuer Herbstvizekönig. Erst nach etlichen
Treffern beugte sich der Rumpf dem
Schuss von Günter Büttner. Er war damit
neuer Herbstkönig. Beim Schießen auf den
Damenadler erlegte Renate Brand den sil-
bernen und den goldenen Flügel. Damit
war sie neue Herbstvizekönigin. Gerda
Tensing holte den Rumpf vom Pfahl und
wurde von ihren Schützenschwestern als
Herbstkönigin gefeiert. Etwas Mühe hat-
ten die Jugendschützen mit dem Abschuss
des Rumpfes. Er ging schließlich auf das
Konto von Joel Glänz, der zum neuen Ju-
gendherbstkönig gekürt wurde.

Das Glücksscheibenschießen gewann
Gerrit Schulz vor Erna Dobschinski und
Christina Schröder. Neu war sicher für
viele das Umschlagschießen Das heißt,
dass eine Ringscheibe in einen Umschlag
gesteckt wird, um sie dann verdeckt zu be-
schießen. Erstaunlich, wie gut getroffen
wurde. Vorgegeben ein Teiler von 6,7.

Annegret Krentzel kam mit 6,6 dem Er-
gebnis am nächsten und wurde Siegerin.

Die Jugendabteilung des SV Buschhau-
sen kann auf eine 40-jährige erfolgreiche
Jugendarbeit zurückblicken.

Besonders im Pistolenschießen konnte
der Nachwuchs in dieser Zeit viele Erfolge
verbuchen. Aus diesem Anlass wurde auch
ein Jubiläumsschießen für die Jugend ver-
anstaltet. Es gab Preise, die zum Teil gestif-
tet wurden. Es siegte Joel Glänz vor Gerrit
Schulz und Mirko Weineck.

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Osterholz-Scharmbeck (lau). 8000 Euro
Schaden sind nach Polizeiangaben bei ei-
nem Unfall entstanden, der sich am Mon-
tagabend im Einmündungsbereich der
Straße Horster Berg und Pennigbütteler
Straße ereignete. Ein 72-jähriger Autofah-
rer hatte zu spät erkannt, dass eine vor ihm
fahrende 56-jährige Fahrzeugführerin ver-
kehrsbedingt angehalten hatte, um nach
links abzubiegen und war aufgefahren.
Hinweise erbittet die Polizei unter Tel.
04791/3070.

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder im Wochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent) an
0180/20 20 555 oder per Mail
an termine@osterholzer-kreis-
blatt.de. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht.

Blinker defekt: Unfall
beim Überholen

Günter Büttner ist
neuer Herbstkönig
Schützen luden zum Herbstschießen

Balu macht Senioren glücklich
Verein Therapie-Tiere-Teufelsmoor besucht seit 2006 Pflegefälle in Altenheimen

Auffahrunfall:
8000 Euro Schaden

GEBURTSTAG HEUTE:
86 Jahre, Meta Mangels, Wollingst
83 Jahre, Hans Heinrich Reusch, Bever-
stedt
82 Jahre, Elfriede Papke, Kransmoor/Lan-
genfelde

WIR GRATULIEREN

„Die Patienten werden
durch den Kontakt zu den

Tieren auch emotional
zugänglicher“

Michael Dirschauer, Heimleitung
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